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Sitzungsbericht

(Beginn um 9.00 Uhr.)

Vorsitzende: Die GRe Rudolf Hundstorfer, Josefa Tomsik, Mag Heidemarie Unterreiner und Günther Reiter.

Schriftführer: Die GRe David Ellensohn, Ingrid Lakatha, Robert Parzer, Mag Sonja Ramskogler, Brigitte Reinberger, Mag Thomas Reindl, Mag Heidrun Schmalenberg, Rudolf Stark, Erich VALENTIN, Kurt Wagner, Renate Winklbauer, Jürgen Wutzlhofer und Inge Zankl.

Vorsitzender GR Rudolf Hundstorfer eröffnet die Sitzung.

1. Entschuldigt sind die GRe Mag Christoph Chorherr, Waltraud Cécile Cordon, Ingrid Korosec, Mag Marie Ringler und Mag Rüdiger Maresch.

2. (PGL/00313/2004/0001-GAT) Verlangen der GRe Dr Matthias Tschirf und Kollegen sowie Mag Hilmar Kabas und Kollegen gemäß § 73a der Wiener Stadtverfassung auf Durchführung besonderer Akte der Gebarungsprüfung durch den Rechnungshof betreffend die Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport wird an den Präsidenten des Rechnungshofs weitergeleitet.
3. In der Fragestunde werden vom Vorsitzenden GR Rudolf Hundstorfer folgende Anfragen aufgerufen und von den Befragten beantwortet:

1. Anfrage (FSP/05609/2003/0003-KSP/GM): GRin Mag Sonja Ramskogler an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Information und Sport:

Das Jahr 2004 ist das Jahr der Erziehung durch Sport. Welche Aktivitäten wird die Stadt Wien diesbezüglich setzen?

2. Anfrage (FSP/00360/2004/0001-KGR/GM): GR David Ellensohn an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Kultur und Wissenschaft:

Im letzten Jahr richtete die Stadt Wien eine Historikerkommission unter der Leitung von Dr Kurt Scholz ein, deren Aufgabe es ist, Ehrungen, wie Ehrengräber und Straßen- oder Gebäudebenennungen, die in der Zeit des nationalsozialistischen Regimes verliehen wurden, auf ihre Berechtigung in der Zweiten Republik zu untersuchen. Welche Ehrungen für welche Personen, verliehen in den Jahren zwischen 1938 und 1945, werden von der Kommission untersucht und wann wird das Ergebnis der Kommission publiziert?

3. Anfrage (FSP/00363/2004/0001-KVP/GM): GR Walter Strobl an den Bürgermeister:

Was halten Sie von dem Vorschlag von SPÖ-Bundesvor-sitzendem Alfred Gusenbauer, für Zuwandererkinder einen verpflichtenden Besuch des Kindergartens vorzusehen?

4. Anfrage (FSP/00362/2004/0001-KFP/GM): GR Mag Helmut Kowarik an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales:

Wie ist die Bedarfserhebung für das Pflegepersonal für 

die Jahre 2007/2010?

5. Anfrage (FSP/00361/2004/0003-KSP/GM): GRin Laura Rudas an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Information und Sport:

Im Dezember 2002 wurde im Wiener Landtag ein Demokratiepaket beschlossen, das unter anderem bei Bezirksvertre-tungs- und Gemeinderatswahlen die Senkung des Wahlalters auf 16 Jahre beinhaltet. Welche Aktivitäten und Maßnahmen setzt die Stadt Wien, um junge Menschen schon jetzt an Entscheidungsprozessen zu beteiligen, damit sie auch auf das Wahlrecht vorbereitet werden?

4. (AST/00376/2004/0002-KGR/AG) In der Aktuellen Stunde findet auf Antrag des Grünen Klubs im Rathaus eine Aussprache über das Thema "Günstlingswirtschaft im Wohnbau-Ressort? Auf Faymann können Freunde bauen." statt.

(Redner: Die GRe David Ellensohn, DDr Bernhard Görg, Josef Wagner, Dr Kurt Stürzenbecher, Günter Kenesei, Georg Fuchs, Henriette FRANK und Dr Harald Troch.)

5. Von Gemeinderatsmitgliedern des Grünen Klubs im Rathaus wurden 4, des ÖVP-Klubs der Bundeshauptstadt Wien 7 und des Klubs der Wiener Freiheitlichen 12 schriftliche Anfragen eingebracht: 

(PGL/00303/2004/0001-KGR/GF) Anfrage der GRin Dr Sigrid Pilz an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales, betreffend Leistungen für Dritte durch das AKH-Wien.

(PGL/00341/2004/0001-KGR/GF) Anfrage der GRin Mag Marie Ringler an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Kultur und Wissenschaft, betreffend Ankäufe im Bereich der MA 9.

(PGL/00342/2004/0001-KGR/GF) Anfrage der GRin Mag Marie Ringler an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Kultur und Wissenschaft, betreffend das Finanzdebakel im Theater in der Josefstadt.

(PGL/00460/2004/0001-KGR/GF) Anfrage des GR David Ellensohn an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend Steuergeld-Verschwendung und daraus resultierende "natürliche Gegenleistungen" für das Wohnbau-Ressort.

(PGL/00461/2004/0001-KVP/GF) Anfrage der GRe Mag Wolfgang Gerstl und Mag Alexander Neuhuber an den Bürgermeister, betreffend die Abmachungen zwischen Gewista und der Stadt Wien zur Weiterführung der "Vienna-Bike-Aktion".

(PGL/00462/2004/0001-KVP/GF) Anfrage der GRe Dr Matthias Tschirf und Mag Alexander Neuhuber an den Bürgermeister, betreffend die Leistungen der Stadt Wien den Denkmalschutz und die Gestaltung des Wiener Stadtbildes.

(PGL/00463/2004/0001-KVP/GF) Anfrage der GRe Mag Wolfgang Gerstl, Mag Alexander Neuhuber und Dkfm Dr Fritz Aichinger an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke, betreffend die Auswirkungen der Liberalisierung des ÖPNV auf die Verkehrspolitik der Stadt Wien.

(PGL/00464/2004/0001-KVP/GF) Anfrage des GR Walter Strobl an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Information und Sport, betreffend Generalsanierung des Schulsport- und Freizeitplatzes der Sporthaupt-


schule 21, Pastorstraße 29.

(PGL/00465/2004/0001-KVP/GF) Anfrage der GRe Dr Andreas Salcher und Mag Barbara Feldmann an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Kultur und Wissenschaft, betreffend Kunstprojekt Nikeplatz.

(PGL/00466/2004/0001-KVP/GF) Anfrage des GR Wal-ter Strobl an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales, betreffend Sozialhilfe für Behinderte.

(PGL/00467/2004/0001-KVP/GF) Anfrage der GRe Mag Alexander Neuhuber und Mag Wolfgang Gerstl an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr, betreffend Überlegungen zum verstärkten Einsatz von Kreisverkehren als Maßnahme der sinnvollen Verkehrsregelung.

(PGL/00468/2004/0001-KFP/GF) Anfrage des GR Dr Herbert Madejski an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, betreffend Zentralbudget für Marktsanierungen.

(PGL/00469/2004/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Rudolf Stark, Dr Wilfried Serles und Mag Helmut Kowarik an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke, betreffend Überprüfung der Rechnungen auf ihre Richtigkeit in der Abteilung Betriebstechnik der MA 6 – BA 19.

(PGL/00470/2004/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Günther Barnet an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales, betreffend geplantes Belohnungssystem für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den Geriatriezentren.

(PGL/00471/2004/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Günther Barnet an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales, betreffend technische Leitstelle im Wilhelminenspital.

(PGL/00474/2004/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Günther Barnet an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales, betreffend PPR-GL Berechnung in Geriatriezentren.

(PGL/00475/2004/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Günther Barnet an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales, betreffend Pflegepersonen in den Krankenanstalten der TU 1.

(PGL/00476/2004/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Günther Barnet an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales, betreffend Krankenpflegediplom 2004.

(PGL/00477/2004/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Günther Barnet an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales, betreffend Sonderausbildung für die Pflege bei Nierenersatztherapie.

(PGL/00478/2004/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Günther Barnet an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales, betreffend Überstundenkontingent im U-KAV.

(PGL/00479/2004/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Günther Barnet an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales, betreffend Analyse der Möglichkeiten einer dezentralen Speiseversorgung für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des AKH.

(PGL/00480/2004/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Günther Barnet an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales, betreffend Evaluierung Wilhelminenspital und Rudolfstiftung.

(PGL/00482/2004/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Günther Barnet an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales, betreffend Prostatakrebs – Vorsorge.

An schriftlichen Anträgen wurden eingebracht: Von Gemeinderatsmitgliedern des Grünen Klubs im Rathaus 6, des ÖVP-Klubs der Bundeshauptstadt Wien 4 und des Klubs der Wiener Freiheitlichen 2:

(PGL/00490/2004/0001-KGR/GAT) Der Antrag der GRin Dr Sigrid Pilz, betreffend Evaluierung der durch das Kuratorium Psychosoziale Dienste (PSD-Wien) geleisteten psychiatrischen und psychosozialen Versorgung in Wien, wird dem GRA für Gesundheit und Soziales zugewiesen.

(PGL/00491/2004/0001-KGR/GAT) Der Antrag der GRin Dr Monika Vana, betreffend mehr Untersuchungsmöglichkeiten für Personen, die Prostitution ausüben, wird dem GRA für Gesundheit und Soziales zugewiesen.

(PGL/00493/2004/0001-KGR/GAT) Der Antrag des GR Günter Kenesei, betreffend Werbeflächen in Wien, wird den GRAen für Stadtentwicklung und Verkehr sowie Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung zugewiesen.

(PGL/00494/2004/0001-KGR/GAT) Der Antrag des GR David Ellensohn, betreffend Harmonisierung der Zinszahlungstermine von Wiener Wohnen mit Auszahlungsterminen von Gehältern bzw. Sozialleistungen, wird dem GRA für Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung zugewiesen.

(PGL/00498/2004/0001-KGR/GAT) Der Antrag der GRe David Ellensohn und Günter Kenesei, betreffend Überprüfung der Mietverträge über Räumlichkeiten in 2, Taborstraße 1-3für die Wohnservice Wien GmbH , wird dem Kontrollausschuss zugewiesen.

(PGL/00500/2004/0001-KGR/GAT) Der Antrag der GRin Dr Monika Vana, betreffend Kompetenzen der Wiener Europakommission, wird an die Europakommission des Wiener Gemeinderats zugewiesen.

(PGL/00502/2004/0001-KVP/GAT) Der Antrag der GRe Ingrid Lakatha und Walter Strobl, betreffend Information über Bezug der Sozialhilfe, wird dem GRA für Gesundheit und Soziales zugewiesen.

(PGL/00504/2004/0001-KVP/GAT) Der Antrag der GRe Mag Alexander Neuhuber und Mag Wolfgang Gerstl, betreffend die unbefriedigende Verkehrssituation im Bereich der Wiener Messe Neu, wird dem GRA für Stadtentwicklung und Verkehr zugewiesen.

(PGL/00505/2004/0001-KVP/GAT) Der Antrag der GRe Mag Alexander Neuhuber und Mag Wolfgang Gerstl, betreffend die Ausweitung des Sammeltaxinetzes in Wien, wird dem GRA für Stadtentwicklung und Verkehr zugewiesen.

(PGL/00507/2004/0001-KVP/GAT) Der Antrag der GRe Rudolf Klucsarits, Mag Wolfgang Gerstl und Ingrid Lakatha, betreffend die Öffnung des Lainzer Tiergartens an Sonntagen auch im Winter, wird dem GRA für Umwelt zugewiesen.

(PGL/00508/2004/0001-KFP/GAT) Der Antrag der GRe Mag Heidemarie Unterreiner, Mag Harald STEFAN, Mag Gerald Ebinger und Johann Römer, betreffend Sonderdotierung im Musikschulbereich, wird dem Bürgermeister zugewiesen.

(PGL/00510/2004/0001-KFP/GAT) Der Antrag der GRe Dr Herbert Madejski, Heike Trammer und Ing Gunther Wolfram, betreffend Abänderung des Flächenwidmungs- und Bebauungsplans 7391, wird dem GRA für Stadtentwicklung und Verkehr zugewiesen.

6. Folgende Anträge des Stadtsenats werden gemäß § 26 der Wiener Stadtverfassung ohne Verhandlung angenommen, wobei Vorsitzender GR Rudolf Hundstorfer feststellt, dass die im Sinne des § 25 der Wiener Stadtverfassung erforderliche Anzahl von Mitgliedern des Gemeinderats gegeben ist: 

(05676/2003-GJS, P 3) Die Subvention an den Verein der Freunde der Büchereien Wien zur Unterstützung seiner Bildungsarbeit im Jahr 2004 laut Magistratsbericht in der Höhe von 54 500 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2720/757 gegeben.

(05677/2003-GJS, P 4) Die Subvention an den Verein der Freunde der Musiklehranstalten Wien zur Unterstützung seiner Vorhaben im Jahr 2004 laut Magistratsbericht in der Höhe von 65 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2720/757 gegeben.
(05680/2003-GJS, P 6) Die Subvention an den Verband Wiener Volksbildung zur Durchführung von Bildungsprojekten im Jahr 2004 laut Magistratsbericht in der Höhe von 182 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2720/757 gegeben.
(05682/2003-GJS, P 8) Die Subvention an den Verband Wiener Volksbildung zur Durchführung von Instandhaltungsarbeiten an den Volksbildungsbauten der Stadt Wien als Fortsetzung des laufenden Sanierungsprogramms im Jahr 2004 laut Magistratsbericht in der Höhe von 700 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2720/777 gegeben.
(05692/2003-GJS, P 10) Die Subvention an die "Vereinigung für Filmausbildung in Wien – Filmschule Wien" für die Weiterführung der "Filmschule Wien" im Jahr 2004 laut Magistratsbericht in der Höhe von 222 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2720/757 gegeben.
(05765/2003-GJS, P 11) Die Gebühren für die Vermietung des Veranstaltungssaals in der Hauptbücherei der Büchereien Wien, 7, Urban-Loritz-Platz 2a, werden mit Wirksamkeit vom 1. Februar 2004 wie folgt festgesetzt:
	pro Veranstaltungstag 

(7.00 bis 24.00 Uhr)
	1 500 EUR exklusive Umsatzsteuer

	pro Veranstaltungshalbtag 

(7.00 bis 14.00 Uhr oder 

12.00 bis 20.00 Uhr oder 

16.00 bis 24.00 Uhr)
	1 000 EUR exklusive Umsatz-steuer

	pro Aufbau- bzw Abbautag 
	500 EUR exklusive Umsatzsteuer

	bei Mitbenutzung der Internetgalerie bzw Öffnung des Saals zur Gesamtnutzung zusätzlich
	500 EUR exklusive Umsatzsteuer

	Kooperationstarif: 

Einrichtungen der Stadt Wien bzw der Stadt Wien nahe stehende Institutionen und Vereine, bei im Interesse der Büchereien Wien gelegenen Veranstaltungen 

pro Veranstaltungstag
250 EUR exklusive Umsatz-


steuer

Dieser Tarif kann bei überwiegender Beteiligung der Büchereien Wien entfallen.


(00067/2004-GKU, P 14) Dem Subventionsnehmer Verein Wiener Sängerknaben wird laut Magistratsbericht für das Jahr 2004 eine Subvention in der Höhe von 558 639 EUR gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3220/757 im Voranschlag 2004 zu bedecken ist.

(00072/2004-GKU, P 15) Die Subvention an die Original Wiener Stegreifbühne für das Jahr 2004 in der Höhe von 100 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3240/757 im Voranschlag 2004 gegeben.

(00153/2004-GKU, P 16) Die Subvention an den Verein "SPRINGERIN – Verein für Kritik und Theorie der Kultur zu ihrer Zeit" in der Höhe von 22 000 EUR für die englischsprachige online-Ausgabe der "springerin" für einen Jahrgang wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu bedecken.

(00155/2004-GKU, P 18) Die Subvention an den Verein "Gesellschaft bildender Künstler Österreichs, Künstlerhaus" in der Höhe von 363 000 EUR für Veranstaltungen, Betrieb und Personal im Jahr 2004 wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3819/757 gegeben.

(00151/2004-GKU, P 20) Die Subvention für das Jahr 2004 an den Wiener Tourismusverband in der Höhe von 5 275 900 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/7712/757 gegeben.

(00152/2004-GKU, P 21) Dem Wiener Tourismusverband wird für das Jahr 2004 aus dem Erträgnis der Ortstaxe ein Betrag in der Höhe von 8 100 000 EUR genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/7712/757 gegeben.

(00081/2004-GKU, P 25) Die Subvention an den Verein Ensemble 20. Jhdt. für die Konzerte 2004 in Wien in der Höhe von 18 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3220/757 zu Lasten des Voranschlags 2004 gegeben.

(00083/2004-GKU, P 26) Die Subvention 2004 an den Verein AICE – Vereinigung für Internationalen Kulturaustausch für das 33. Internationale Jugendmusikfest "Jugend und Musik in Wien 2004" in der Höhe von 61 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 gegeben.

(00157/2004-GKU, P 28) Die Subvention an die Freie Bühne Wieden für das Jahr 2004 in der Höhe von 75 000 EUR und für das Jahr 2005 (bis zum Sommer) in der Höhe von 37 500 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung für das Jahr 2004 ist auf Haushaltsstelle 1/3240/755 im Voran-schlag 2004 gegeben. Für die Bedeckung im Jahr 2005 ist im Voranschlag 2005 auf Haushaltsstelle 1/3240/755 Vorsorge zu treffen.

(00158/2004-GKU, P 29) Die Subvention an das Theaterhaus für Kinder – Kindertheater GmbH für das Jahr 2004 wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 im Voranschlag 2004 gegeben.

(05716/2003-GSV, P 31) Plan Nr 7544: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Stammersdorfer Kellergasse, Linienzug 1-5, Linienzug 5-7 (Steinbügelweg), Linienzug 7-14, Linienzug 14-15 (Landesgrenze), Linienzug 15-16, Senderstraße, Linienzug 17-20 und Linienzug 20-21 (Landesgrenze) im 21. Bezirk, KatG Stammersdorf sowie Festsetzung einer Schutzzone für Teile dieses Gebiets gemäß § 7 (1) der Bauordnung für Wien (Beilage Nr 102/04)

(05754/2003-GSV, P 34) Der Beitritt der Stadt Wien (vertreten durch die Magistratsabteilung 46) zum Verband "Open Traffic Systems City Association e.V." (OCA) mit Sitz in Frankfurt am Main ab 1. Jänner 2004 wird genehmigt. Die Magistratsabteilung 46 wird ermächtigt, allfällige Erhöhungen der Mitgliedsbeiträge bis zu 10 % jährlich (allenfalls über mehrere Jahre kumulierend) bei der angeführten Vereinigung nach eingehender Prüfung in den Folgejahren durchzuführen. Für die Bedeckung der Mitgliedsbeiträge in den folgenden Jahren ist in den jeweiligen Jahresvoranschlägen entsprechende Vorsorge zu treffen.

(05660/2003-GSV, P 35) Plan Nr 7431V: Verlängerung der zeitlich begrenzten Bausperre über das Gebiet zwischen Modecenterstraße (Bezirksgrenze zum 3. Bezirk), Döblerhof-straße, Linienzug 1-4, Trasse der ÖBB Ostbahn, Trasse der ÖBB Schlachthausbahn, Meichlstraße, Simoningplatz, Hallergasse, Trinkhausgasse, Fuchsröhrenstraße, Zippererstraße, Eisteichstraße, Linienzug 5-6 und Bürgerspitalwiese im 11. Bezirk, KatG Simmering

(Beilage Nr 104/04) 

(05800/2003-GWS, P 37) Der Verkauf einer Teilfläche des Grundstücks Nr 1281/1, in EZ 1294, von Teilflächen der Grundstücke Nr 1420/2 und Nr 1974/1, beide in EZ 2983 öG, von Teilflächen der Grundstücke Nr 1411 und Nr 1412, beide in EZ 3221, alle KatG Simmering, zu je einem Drittel an Frau Karin Hopf, Frau Heidi Hopf und Herrn Friedrich Hopf jun. zu den im Bericht der Magistratsabteilung 69 vom 18. De-zember 2003, Zl: MA 69-2-T-11/47/02, angeführten Bedin-gungen, wird genehmigt. (§ 25 WStV)

(05801/2003-GWS, P 38) Verkauf einer Teilfläche des Grundstücks Nr 1413, in EZ 922, einer Teilfläche des Grundstücks Nr 1281/1, in EZ 1294, einer Teilfläche des Grundstücks Nr 1420/2, in EZ 2983 öG und von Teilflächen der Grundstücke Nr 1411 und Nr 1420/1, beide in EZ 3221, alle KatG Simmering, an Herrn Johann Kasehs jun zu den im Bericht der Magistratsabteilung 69 vom 18. Dezember 2003, Zl: MA 69-2-T-11/53/02, angeführten Bedingungen, wird genehmigt. (§ 25 WStV)

(05802/2003-GWS, P 39) Verkauf einer Teilfläche des Grundstücks Nr 1413, in EZ 922, einer Teilfläche des Grundstücks Nr 1281/1, in EZ 1294, einer Teilfläche des Grundstücks Nr 1420/2, in EZ 2983 öG und einer Teilfläche des Grundstücks Nr 1420/1, in EZ 3221, alle KatG Simmering, an Herrn Friedrich Poppenberger zu den im Bericht der Magistratsabteilung 69 vom 18. Dezember 2003, Zl: MA 69-2-T-11/58/02, angeführten Bedingungen, wird genehmigt. (§ 25 WStV)

(05799/2003-GWS, P 41) Der Ankauf der Liegenschaft EZ 874, KatG Mauer von der BBAG Österreichische Brau- Beteiligungs- Aktiengesellschaft zu den im Bericht der Magistratsabteilung 69 vom 24. Dezember 2003, Zl: MA 69-1-T-23/294/02, angeführten Bedingungen, wird genehmigt.

(00061/2004-GFW, P 42) Die Bereitstellung eines Betrags von insgesamt 1 191 000 EUR für die im Rahmen der "Gemeinsamen Kreditaktion" im Jahre 2004 zu gewährenden Betriebsmittel- und Investitionskredite durch die Stadt Wien wird sachlich genehmigt und erfolgt nur unter der Voraussetzung, dass auch die Wiener Wirtschaftskammer gleich hohe Beträge leistet. Der Magistrat wird ermächtigt, die für die Abwicklung notwendigen Regelungen mit der Wirtschaftskammer Wien zu treffen. Der von der Stadt Wien bereitgestellte Betrag von 1 191 000 EUR findet im Voranschlag 2004 seine Deckung.

(00087/2004-GFW, P 43) Der Magistrat der Stadt Wien wird ermächtigt, mit dem Bund, dem Land Niederösterreich und der Aktiengesellschaft der Wiener Lokalbahnen ein "Übereinkommen über die Finanzierung von Investitionen sowie von Erhaltungsmaßnahmen für die Schieneninfrastruktur der AG der Wiener Lokalbahnen" (sog "5. mittelfristiges Investitionsprogramm") abzuschließen und alle in diesem Zusammenhang notwendigen Maßnahmen – insbesondere auch redaktionelle Änderungen – zu treffen bzw durchzuführen, wobei das Zuschusserfordernis für die Stadt Wien dabei jährlich 546 000 EUR für die Jahre 2003 bis 2005 beträgt. Der auf das Verwaltungsjahr 2003 entfallende Betrag in der Höhe von 546 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/6500/775 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(00090/2004-GFW, P 45) Die Subventionen bzw Beiträge an die nachstehend angeführten Vereinigungen und Einrichtungen in der Höhe von 1 859 495 EUR werden genehmigt, und zwar:

Haushaltsstelle
EUR

	1/0600/757
	Kuratorium Wiener Jugendwohnhäuser
	286 400

	- " -
	KDZ – Zentrum für Verwaltungsforschung
	218 019

	1/0610/757
	Verein Schülerheime
	1 300 000

	- " -
	Verein für Konsumenteninformation
	43 620

	1/0610/780
	Wiener Hilfswerk
	11 456

	
	
	1 859 495


7. Vorsitzende GRin Josefa Tomsik nimmt eine Umstellung der Tagesordnung insoferne vor, als die Postnummern wie folgt gereiht werden, wobei die Postnummer 44, nach Beratung in der Präsidialkonferenz, zum Schwerpunkt-Ver-handlungsgegenstand erklärt wird:

Postnummern 1, 44, 40, 36, 30, 32, 33, 17, 19, 22, 23, 24, 27, 46, 2, 5, 7, 9, 12 und 13.
Auf Vorschlag des Vorsitzenden GR Rudolf Hundstorfer beschließt der Gemeinderat einstimmig, die auf der Tagesordnung stehenden Wahlen durch Handerheben durchzuführen.
8. (05720/2003-MDALTG, P 1) Auf Vorschlag des ÖVP-Klubs der Bundeshauptstadt Wien wird anstelle von Herrn Dr Johannes Hahn Frau GRin Ingrid Lakatha zum Mitglied des Vorstands der Krankenfürsorgeanstalt der Bediensteten der Stadt Wien gewählt.

Auf Vorschlag der Sozialdemokratischen Fraktion des Wiener Landtags und Gemeinderats wird anstelle von Frau Dr Elisabeth Neck-Schaukowitsch Frau GRin Marianne Klicka zum Mitglied des Vorstands der Krankenfürsorgeanstalt der Bediensteten der Stadt Wien gewählt.

Auf Vorschlag der Sozialdemokratischen Fraktion des Wiener Landtags und Gemeinderats wird anstelle von Frau GRin Marianne Klicka Frau GRin Silvia Rubik zum Mitglied des Überwachungsausschusses der Krankenfürsorgeanstalt der Bediensteten der Stadt Wien gewählt.

Auf Vorschlag der Sozialdemokratischen Fraktion des Wiener Landtags und Gemeinderats wird anstelle von Frau GRin Marianne Klicka Frau GRin Sonja Kato als Schriftführerin gewählt.

Auf Vorschlag des ÖVP-Klubs der Bundeshauptstadt Wien wird anstelle von Herrn GR Robert Parzer Frau GRin Mag Barbara Feldmann als Schriftführerin gewählt.

Berichterstatter: GR Dr Kurt Stürzenbecher
9. (00143/2004-GFW, P 44) I) 1) Die Stadt Wien gewährt gemäß dem Magistratsbericht den ÖBB für in Wien erbrachte Verkehrsdienste im Jahr 2003 einen Zuschuss in der Höhe von 4 000 000 EUR sowie in den Jahren 2004 bis 2007 einen jährlichen Zuschuss in der Höhe von 4 300 000 EUR (inklusive Bundesförderung gemäß § 26 ÖPNRV-G).

2) Die Stadt Wien gewährt den ÖBB zur Anschaffung neuer Triebwagengarnituren einen Zuschuss in der Höhe von l 000 000 EUR p.a. auf die Dauer von 25 Jahren. Der auf das Verwaltungsjahr 2003 entfallende Betrag in der Höhe von 4 000 000 EUR ist im Voranschlag 2003 auf Haushaltsstelle 1/6500/775 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

II) Der Magistrat wird ermächtigt, den vorgelegten Verkehrsdienstevertrag samt Anlagen sowie den Zusatzvertrag mit den ÖBB abzuschließen und sämtliche damit im Zusammenhang stehende Maßnahmen zu treffen.

(PGL/00555/2004/0001-KGR/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag des GR Dipl Ing Martin Margulies, betreffend Umsatzsteuerpflicht bei Leistungsverträgen im Nahverkehr, wird dem amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke zugewiesen.

(PGL/00556/2004/0001-KGR/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag des GR Dipl Ing Martin Margulies, betreffend Nahverkehrsförderung durch den Bund, wird angenommen.

(PGL/00557/2004/0001-KSP/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Peter Juznic, Jürgen Wutzlhofer, Mag Andreas Schieder und Silvia Rubik, betreffend ÖBB-Bahnhof Penzing, wird angenommen.

(PGL/00558/2004/0001-KSP/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Peter Juznic und Godwin Schuster, betreffend Ausstattung der Wiener Polizei, wird ange-nommen.

(PGL/00559/2004/0001-KGR/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRin Dr Sigrid Pilz, betreffend Wiener Polizei, wird abgelehnt.

(Redner: Die GRe Dipl Ing Martin Margulies, Mag Wolfgang Gerstl, Dr Herbert Madejski und Peter Juznic, tatsächliche Berichtigung von GR Dr Herbert Madejski, StRin Mag Maria Vassilakou, GRin Dr Sigrid Pilz, VBgm Dr Sepp Rieder sowie tatsächliche Berichtigung von GR Dipl Ing Martin Margulies.)

Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatterin: GRin Ingrid Schubert
10. (00091/2004-GWS, P 40) Der Verkauf einer Teilfläche des Grundstücks 19/58, inneliegend EZ 905 des Grundbuchs der KatG Schwarze Lackenau, an Herrn Robert Tippmann wird zu den im Bericht der Magistratsabteilung 69 vom 23. Dezember 2003, Zl: MA 69-2-T-21/217/01, angeführten Bedingungen genehmigt. 

Berichterstatter: GR Erich VALENTIN
11. (05831/2003-GGU, P 36) Die Subvention an die "Ökologische Gesellschaft Vienna EcoCenter" in der Höhe von 9 500 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/5010/757 gegeben.

(Redner: GR Kurth-Bodo Blind.)

Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatter: GR Heinz Vettermann
12. (00047/2004-GSV, P 30) Plan Nr 7559: Festsetzung des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Linienzug 1-2 (Grenzlinie), Nordportalstraße, Messestraße, Perspektivstraße im 2. Bezirk, KatG Leopoldstadt (Beilage Nr 101/04)
Berichterstatter: GR Günther Reiter
13. (05721/2003-GSV, P 32) Plan Nr 7557: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Linienzug 1-2 (Landesgrenze), Linienzug 2-3, Erbpostgasse, Linienzug 4-6 (Auckenthalergasse, Zwerch-breitelngasse), Linienzug 6-7, Linienzug 7-8 (Weinsteiggasse, Zwerchbreitelngasse) und Stammersdorfer Kellergasse im 21. Bezirk, KatG Stammersdorf sowie Festsetzung einer Schutzzone für Teile dieses Gebiets gemäß § 7 (1) der Bauordnung für Wien (Beilage Nr 103/04) 
(Redner: GR Günther Barnet.)

Berichterstatter: GR Günther Reiter
14. (05722/2003-GSV, P 33) Das Vorhaben Erstellung eines Einreichprojekts sowie eines Bauprojekts (inklusive Straßenplanungen, Planung der Kunstbauwerke, UVP-Planung, Bodenprobenentnahme, lärmtechnischem Projekt, verkehrstechnischem Projekt, sowie Projektsteuerung und begleitende Kontrolle) für das Projekt S2 – Niveaufreima-chungen Breitenleer Straße und Rautenweg, mit Gesamtkosten in der Höhe von 2 500 000 EUR netto (3 000 000 EUR brutto) wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2004 entfallende Betrag in Höhe von 500 000 EUR netto (600 000 EUR brutto) ist auf Haushaltsstelle 1/6101/728 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(Redner: GR Mag Rüdiger Maresch.)

Folgende 2 Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatter: GR Dr Michael LUDWIG
15. (00154/2004-GKU, P 17) Die Subvention an den Verein "Fotogalerie Wien" in der Höhe von 18 000 EUR für die Ausstellungsaktivitäten im Jahr 2004 wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 gegeben.

Berichterstatter: GR Dr Michael LUDWIG
16. (00192/2004-GKU, P 19) Dem Verein zur Förderung der kulturellen Zusammenarbeit zwischen den Bundesländern Niederösterreich und Wien wird für die Herausgabe der Zeitschrift "K2" im Jahr 2004 eine Subvention in der Höhe von 182 000 EUR genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 im Voranschlag 2004 gegeben.

Berichterstatterin: GRin Dr Elisabeth Vitouch
17. (00160/2004-GKU, P 22) Die Subvention an den Verein "Public Netbase Media Space! Institut für neue Kulturtechnologien / t0" in der Höhe von 218 000 EUR für die laufenden Aktivitäten im Jahr 2004 wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3819/757 vorgesehen.

(Redner: GR Dr Andreas Salcher.)

Folgende 3 Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatterin: GRin Renate Winklbauer
18. (00074/2004-GKU, P 23) Dem Magistrat wird zur Bewilligung von Subventionen im Bereich Neue Medien im Jahr 2004 ein Rahmenbetrag in der Höhe von 72 000 EUR gewährt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 im Voranschlag 2004 gegeben.

Berichterstatterin: GRin Nurten Yilmaz
19. (00080/2004-GKU, P 24) Die Subvention an die IG Kultur Wien für ihre Jahresaktivitäten 2004 in der Höhe von 29 070 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 vorzunehmen.

Berichterstatterin: GRin Nurten Yilmaz
20. (00156/2004-GKU, P 27) Laut Magistratsbericht wird die für den Verein zur Schaffung offener Kultur- und 
Werkstättenhäuser im Gemeinderatsantrag vom 19. Dezem-
ber 2003 (PrZ 05082/2003-GKU) angegebene Bedeckung 
auf Haushaltsstelle 1/3240/757 durch die Haushaltsstelle 1/3819/757 ersetzt.

Berichterstatterin: GRin Marianne Klicka
21. (00266/2004-GKU, P 46) 1) Der Vereinigten Bühnen Wien GesmbH wird laut Magistratsbericht für die Durchführung und Organisation des Mozartjahres 2006 ein Gesamtbetrag von 29 112 875 EUR gewährt. Der auf das Jahr 2004 entfallende Betrag von 4 000 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3240/755 zu bedecken.

2) Der Umwidmung der mit GRB´en vom 25. Oktober 2002 und vom 25. Juni 2003 an die Wiener Festwochen genehmigten, aber noch nicht ausbezahlten Beträge in der Höhe 181 324 EUR an die Vereinigte Bühnen Wien GesmbH wird zugestimmt.

(Redner: Die GRe Mag Harald STEFAN und Ernst Woller sowie Amtsf StR Dr Andreas Mailath-Pokorny.)

Folgende 3 Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatter: GR Harry Kopietz
22. (05830/2003-GJS, P 2) Die Magistratsabteilung 53 wird ermächtigt, mit der Stadt Wien Marketing Service GmbH, 9, Kolingasse 11/7, im Sinne des vorgelegten Angebots vom 17. Dezember 2003 einen entsprechenden Ver-
trag betreffend das Themenjahr 2004 in der Höhe von 1 620 000 EUR inklusive 20 % Umsatzsteuer abzuschließen. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/0150/728 gegeben.
Berichterstatterin: GRin Barbara Novak
23. (05678/2003-GJS, P 5) Die Subvention an den Verein "Forum Wien Arena" zur Unterstützung seiner Tätigkeit 
im Jahr 2004 laut Magistratsbericht in der Höhe von 225 285 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 gegeben.
Berichterstatterin: GRin Barbara Novak
24. (05681/2003-GJS, P 7) Die Subvention an den Verband Wiener Volksbildung zur Weiterführung seiner volksbildnerischen Tätigkeiten sowie zum Betrieb der Volksbildungsbauten der Stadt Wien im Jahr 2004 laut Magistratsbericht in der Höhe von 20 075 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2720/757 gegeben. 

Berichterstatter: GR Jürgen Wutzlhofer
25. (05686/2003-GJS, P 9) 1) Der Abschluss eines Über-einkommens zur näheren Regelung der Finanzierung und des Berichtswesens der "Konservatorium Wien GmbH" gemäß der einen Bestandteil dieses Antrags bildenden vorgelegten Beilage 2 wird genehmigt. Die Finanzierungsrate des Jahres 2004 in der Höhe von 4 697 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3200/755 bedeckt. Für die Erfordernisse in den Folgejahren ist entsprechend Vorsorge zu treffen.

2) Da die Finanzierungsrate des Jahres 2004 im Voranschlag nicht vorgesehen ist, wird beantragt:

Für die Finanzierungsrate 2004 an die "Konservatorium Wien GmbH" gemäß dem Übereinkommen zur näheren Regelung der Finanzierung und des Berichtswesens der "Konservatorium Wien GmbH" wird eine außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von 4 697 000 EUR genehmigt, die im Voranschlag 2004 auf Ansatz 3200 unter der neu zu eröffnenden 


Post 755 zu verrechnen und in Mehreinnahmen auf Ansatz 2/3200/810 mit 127 000 EUR in Minderausgaben auf Ansatz 1/3200/510 mit 3 797 000 EUR und auf Ansatz 1/3200/728 mit 773 000 EUR zu decken ist.

(PGL/00560/2004/0001-KGR/GAT) Der Abänderungsantrag der GRin Claudia Sommer-Smolik, betreffend Berichtspflicht der Konservatorium Wien GmbH, wird angenommen.

(PGL/00561/2004/0001-KGR/GAT) Der Beschluss- (Re-solutions-) Antrag der GRin Claudia Sommer-Smolik, betreffend Konservatorium Wien - Prüfungsbefugnis des Kontrollamts, wird dem GRA für Bildung, Jugend, Information und Sport zugewiesen.

(PGL/00562/2004/0001-KVP/GAT) Der Beschluss- (Re-solutions-) Antrag der GRe Mag Barbara Feldmann, Dr Andreas Salcher und Walter Strobl, betreffend Erstellung und Umsetzung eines Entwicklungskonzeptes für Wiener Musikschulen, wird abgelehnt.

(PGL/00563/2004/0001-KFP/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Mag Heidemarie Unterreiner, Mag Harald STEFAN, Mag Gerald Ebinger und Johann Römer, betreffend Sonderdotierung im Musikschulbereich, wird abgelehnt.

(Rednerinnen: Die GRinnen Claudia Sommer-Smolik, Mag Barbara Feldmann, Mag Heidemarie Unterreiner, Susanne Jerusalem und Barbara Novak.)

Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung 

angenommen:

Berichterstatterin: GRin Mag Sonja Ramskogler
26. (05695/2003-GJS, P 12) Die Erhöhung des Sachkredits für den Bau des Sozialzentrums 3/11 auf Grund von unabdingbaren Mehrleistungen von Bruttogesamtbaukosten 1 057 000 EUR auf 1 322 000 EUR wird genehmigt.

Berichterstatterin: GRin Mag Sonja Ramskogler
27. (05847/2003-GJS, P 13) Die Erhöhung des Sachkredits für den Bau und die Einrichtung des Hauses Sie-mensstraße für Obdachlose auf Grund von unabdingbaren Mehrleistungen von Bruttogesamtkosten in Höhe von 8 125 000 EUR (netto 6 771 000 EUR) auf 9 062 000 EUR (netto 7 552 000 EUR) wird genehmigt.

(PGL/00564/2004/0001-GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRinnen Susanne Jerusalem und Marianne Klicka, betreffend "psychisch kranke" Obdachlose, wird angenommen.

(Rednerinnen: Die GRinnen Susanne Jerusalem und Josefa Tomsik.)

28. Erster Vorsitzender GR Rudolf Hundstorfer verabschiedet die Zweite Vorsitzende GRin Josefa Tomsik aus dem Gemeinderat.

(Schluss um 15.57 Uhr.)

